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Perspektiven für Bergdörfer –
Das Projekt Abländschen
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Prospectus Mons 
Stiftungszweck
Wir beraten Bergdörfer/Täler und schaffen  
Perspektiven, indem wir versuchen Land-
wirtschaft und Tourismus zu verbinden. 
Die im Bergdorf/Tal erschaffenen land-
wirtschaftlichen Produkte sollen markt-
fähig sein, so, dass die Einwohner einen 
fairen Preis und eine nachhaltige Wert-
schöpfungskette generieren können und 
dadurch die Abwanderung gestoppt wird.

Die landwirtschaftliche Produktion wird 
in Abländschen vermehrt diversifiziert.
In der Bergkäserei Jaun wird heute die 
Milch vor Ort zu Rohmilch-Käsespeziali-
täten verkäst,  anstatt die Milch der Indu-
strie zu übergeben. Diese Massnahme hat 
den Milchpreis heute bereits von 55  Rp.  
auf 74  Rp. angehoben. In zwei Jahren soll  
es 1Fr. sein. Weitere Milchprodukte aus 
Abländschen werden folgen.

Verbindung
Landwirtschaft 

& Tourismus

Nachhaltigkeit Innovation

Vermarktung

Die Bürte Abländschen ist eine der entle-
gensten Talschaften im Kanton Bern. Wie 
in vielen kleinen Bergdörfern wurde bereits 
wichtige Infrastruktur wie Schule, Post und 
der Skilift geschlossen. Ausser der Landwirt-
schaft hat die Bevölkerung in Abländschen 
keine Einkommensquelle welche für ein 
Überleben reicht.

Die Gemeinde hat mit einem Beitrag von 
72’000 Franken dem Bau der neuen Käserei 
in Jaun geholfen, da die Milch der drei 
Abländschner Bauern nicht zur Produktion 
der beiden AOP Käse Vacherin Fribourgeois 
und Gruyère verwendet werden darf. 
Die Milch ging als Industriemilch an die 
Cremo und bringt so keine Wertschöpfung 
und einen Milchpreis von zirka 55  Rp.

Es fehlt an Perspektiven für das ganze Dorf.

Im Sommer 2021 begann die Aufzucht von 
Schweinen der Rasse Duroc auf Alpen rund 
um Abländschen. Das fein marmorierte 
Fleisch ist in der gehobenen Gastronomie 
sehr beliebt. Anstelle von Haushühnern 
werden Perlhühner gezüchtet, die wieder-
um für die Gastronomie gedacht sind.

Dinkel und Roggen als Wintergetreide 
werden angebaut und bald zu Mehl und 
eigenem Brot verarbeitet.

Kartoffeln vom Berg wachsen im Sommer 
auf denselben Feldern. 

Ein Ziel ist, dass in Abländschen das  
gesammte Futter für die Tiere selber  
produziert wird. Eine Landwirtschaft die 
ohne den Zukauf von Futtermittel  
auskommt.

Die so entstehenden landwirtschaftlichen 
Produkte sollen ihre Abnehmer in der 
Schweizer Gastronomie, natürlich im  
Berghotel vor Ort und über einen Online-
Shop bei Privatpersonen in der ganzen 
Schweiz finden.

Folgende Investitionen wurden durch 
die Stiftungsgründer schon getätigt:
•	 Konzeption CHF 30’000
•	 Stiftungseinlage von 40’000
•	 Evaluierung/Diversifizierung der  

landwirtschaftlichen Produktion 15’000
•	 Beratung Bergmolkerei Jaun 15’000
•	 Diverse Hilfsmittel zur Käseproduktion 

10’000
•	 Markteinführung Rohmilchkäse 25’000
•	 Investitionen im Berghotel für 550’000 

(durch Besitzer)
•	 Markteintritt Berghotel 30’000

Noch zu tätigende Investitionen
•	 Verkaufsförderung Milchprodukte  

CHF 45’000
•	 Aufbau und Lancierung Webseite/ 

Webshop mit Geschichten hinter den 
Produkten 100’000

•	 Heizung und Dach Berghotel 250’000  
für einen Ganzjahresbetrieb

•	 Fabel 50’000
•	 Beratung Bergmolkerei Jaun 10’000.  

Perspektiven für Abländschen 
Von den 38 heute in Abländschen lebenden 
Personen werden zirka 10 in das Projekt 
involviert. Mit dem Ziel bis 2030 einen  
Bevölkerungszuwachs von 10  % zu  
erreichen. Nachhaltig.

Sie helfen….
… mit, die abgelegene Talschaft Abländ-
schen in eine Zukunft zu begleiten, welche 
ein Überleben der Talschaft sicherstellt. 
Und sogar eine Zuwanderung bringt.

… einem Leuchtturm Projekt, welches über 
die Talschaft hinausgeht und so den Be-
kanntheitsgrad der ganzen Region stärkt.

… mit Ihrer Investition, dass die Jungen in 
der Region die Betriebe der Eltern auch in 
Zukunft mit Freude bewirtschaften.

Die Talschaft und wir danken Ihnen  
für allfällige Spenden 
unter der IBAN-Nummer:  
CH65 0634 2725 1006 3511 6, 
bei der SB Saanen Bank AG 
in 3792 Saanen.
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